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Kein Patient ist wie der andere, Anamnese ist nicht gleich 
Anamnese, die Beschwerden unterscheiden sich. Es 
braucht also verschiedene therapeutische Ansätze. So ist 
das Angebot der Alternativmedizin generell in der Frau-
enheilkunde und im Speziellen nach der Menopause groß 
und vielseitig. Umso größer scheint daher die Kunst des 
Therapeuten, so viele Seiten wie möglich im Blick zu ha-
ben und anzuwenden.

  Pfl anzenheilkunde – Phytotherapie 

Pfl anzenmedizin, Herbalismus oder Phytotherapie ist die Ver-
wendung von Pfl anzen zum Heilen von Krankheiten bezie-
hungsweise die Anwendung rein pfl anzlicher Heilmittel, so 
genannter Heilpfl anzen, nach Evidenz wissenschaftlicher Er-
forschung. Phytopharmaka enthalten als wirksamen Bestandteil 
ausschließlich Pfl anzen, Pfl anzenteile oder Produkte pfl anzli-
cher Herkunft, gelten in Österreich als Arzneimittel und unter-
liegen strengen Qualitätsstandards und Zulassungsprüfungen.

Pfl anzenhormone – Phytoöstrogene in der Me-
nopause
Unter Phytohormonen v ersteht man generell alle pfl anzlichen 
Inhaltsstoffe, die hormonähnliche Effekte auslösen. Zu den 
Phyto östrogenen gehören Isofl avone, Lignane und Coumesta-
ne, die in Rotklee und Soja vorhanden sind [1]. Ihr Einsatzge-
biet sind die Wechseljahre der Frau und die Wiederherstellung 
des hormonellen Gleichgewichts, insbesondere zur Reduktion 
von Hitzewallungen [2]. Für Frauen nach hormonsensitiven Tu-
morerkrankungen ist jedenfalls eine Alternative zu empfehlen.

Phytotherapie ohne Hormone – Pollenextrakte 
in den Wechseljahren 
Im Angebot gibt es von Granatapfelsamenöl über Mönchs-
pfeffer, Wurzelstockextrakt der Traubensilberkerze, Rhapon-
tikrhabarber und Pfl anzenpollen alles, was die Natur zu bieten 
hat. So ist der Neuzugang aus Pollenextrakten für die Anwen-
dung im Klimakterium, bei benigner Prostatahyperplasie und 
den Wechseljahren des Mannes, der so genannten Andropause, 
schon altbekannt und reduziert Nykturie, Pollakisurie und die 
Restharnmenge [3, 4].

  Femalen® – der „goldene Blüten-Kaviar“

Femalen® von ratiopharm ist ein diätisches Lebensmittel für be-
sondere medizinische Zwecke zur diätetischen Behandlung von 
typischen Beschwerden in den Wechseljahren. Die Zusammen-
setzung einer Tablette besteht aus 160 mg einer Pfl anzenpollen-
aufbereitung aus Roggen, Mais, Waldkiefer und Wiesenknäuel-
gras in Kombination mit 5 mg Vitamin E. Die verwendeten 
Pfl anzenpollen werden aus ihrer Schale gelöst und somit eventu-

elle Allergene entfernt und der Polleninhalt mit seinen wirksa-
men Bestandteilen, wie Antioxidanzien, natürliche Entzün-
dungshemmer, Vitamine, Mineralstoffe, Polyphenole und 
Karotinoide, dem Organismus zugänglich gemacht. Der aktive 
Inhaltsstoff ist der „goldene Blüten-Kaviar“, von dem aus 1 kg 
Blüten 5 g Pollenextrakt gewonnen werden. Die empfohlene Do-
sierung entspricht 2 Tabletten pro Tag, wobei die Wirkung erst 
nach Einnahme ohne Unterbrechung für > 4 Wochen zu erwarten 
ist, aber nichts gegen eine langfristige Anwendung spricht. 

Das Haupteinsatzgebiet sind Hitzewallungen. Es konnte ge-
zeigt werden, dass die Intensität bei einer Anwendung von > 4 
Wochen um 10 % und > 8 Wochen um > 20 % abnimmt und 
unter weiterer Einnahme nachhaltig reduziert bleibt. Die Häu-
fi gkeit nimmt ebenfalls signifi kant ab und verbessert sich zu-
nehmend mit der Einnahmedauer > 3 Monate [5]. Andere 
 Studienergebnisse versprechen ebenfalls eine deutliche Reduk-
tion von Beschwerden der Wechseljahre wie Schwitzen (um 
66 %), Reizbarkeit (um 54 %) oder Müdigkeit (um 51 %). So 
sind 93 % der Anwenderinnen mit der Effektivität und 98 % 
mit der Verträglichkeit zufrieden [6].

Wissenschaftliche Studien haben außerdem bestätigt, dass die 
Anwendung auch bei Brustkrebspatientinnen möglich ist, da 
keine zytotoxische Wirkung nachweisbar ist und weder das 
Wachs tum von Brustkrebszellen noch deren Östrogenrezepto-
ren beeinfl usst werden, also keine östrogene Aktivität vorhan-
den ist [7].

Somit besteht der große Vorteil in der Empfehlung auch für 
Frauen in der Menopause nach hormonsensitiven Tumorer-
krankungen. Femalen® verlangt in der täglichen Praxis zwar 
noch experimentelle Erfahrung, scheint aber ein vielverspre-
chendes Mittel zu sein, um auch Frauen nach einer Krebser-
krankung im Wechsel zu unterstützen – denn auch die kom-
men zunehmend in die Jahre.
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